
Gottenheim/Merdingen. An-
fang des kommenden Jahres fin-
den in den Tuniberggemeinden
Gottenheim und Merdingen Bür-
germeisterwahlen statt. In Mer-
dingen stellt sich Amtsinhaber
Eckart Escher nicht mehr zur
Wahl. Der Bürgermeister von Got-
tenheim, Volker Kieber, wurde im
November zum Bürgermeister
von Bad Krozingen gewählt.

In beiden Gemeinden haben
bisher je zwei Kandidaten ihre Be-
werbung abgegeben. Nach dem
Vertreter der „Nein-Idee“ Michael
König hat nun auch der 29-jährige
Martin Rupp aus Weil am Rhein
seine Bewerbung in Merdingen
abgegeben. In Merdingenwird am
26. Januar 2014 ein neuer Bürger-
meister gewählt.

Noch ein Freiburger

In Gottenheim wollen bisher
zwei Freiburger Bürgermeister
werden. Nach dem 35-jährigen
Lehrer Stefan Schillinger, der für
die SPD im Stadtrat von Freiburg
sitzt, hat nun auch der promovier-
te Archäologe Martin Flashar sei-
nen Hut in den Ring geworfen. Der
53-jährige lebt seit 18 Jahren im
Freiburger Stadtteil Herdern.
Auch Flashar will, wie schon von
Stefan Schillinger angekündigt,
am kommenden Sonntag, 15. De-
zember, auf dem Gottenheimer
Weihnachtsmarkt das Gespräch
mit den Bürgerinnen und Bürgern
suchen. „Gemeinsam. Gotten-
heim. Gestalten.“ – dieses Motto
hat Stefan Schillinger seiner Be-
werbung um das Amt des Bürger-
meisters von Gottenheim voran
gestellt. Am Montag, 2. Dezember,
hat Schillinger seine Bewerbung
in Gottenheim abgegeben.(RK)
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